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Bei seinem Auftritt im Kunsthaus Horn am vergangenen Sonntag begeisterte das Orchester der Kinder- und

Jugendkurse von „Allegro Vivo“ unter der Leitung von Ferdinand Breitschopf. Am Samstag, 25. August, um
10.30 Uhr gibt „Allegro Moldo“ in der Bildungswerkstatt Mold eine Abschluss-Matinée. FOTO: DIETER SCHEWIG

KURZ NOTIERT

Bus-Tagesreise. Die Bezirksor-
ganisation des ARBÖ Horn ver-
anstaltet am Sonntag, 9. Septem-
ber, eine Tagesfahrt in das
Mohndorf Armschlag mit Be-
sichtigung des Museums mit
Mohnmühlen, -särad, -schnei-
demaschine und dem längsten
Mohnbild der Welt. Danach ste-
hen die Whiskybrennerei Rog-
genreith und die dortige Erleb-
niswelt auf dem Programm. Info
und Anmeldung bei Obmann
Walter Kopp, � 0650/6318193,
walter-kopp@aon.at.

GREILLENSTEIN

Konzert. Jörg Demus gibt am
Samstag, 25. 8., um 19.30 Uhr im
Türkensaal des Schlosses Greil-
lenstein ein Konzert mit Werken
von Beethoven und Brahms.

„Ich bin Ich“ stolz auf Nr. 05880
SPENDENGÜTESIEGEL / Horner Verein hat es jetzt amtlich, dass Spenden den richtigen
Weg gehen. Umfangreiche Vorarbeiten wurden mit Erfolg zu gutem Ende gebracht.
VON MARTIN KALCHHAUSER

HORN / Nur exakt 230 Vereine und
Organisationen österreichweit
dürfen aktuell das seit 2001 exis-
tierende Spendengütesiegel füh-
ren. Der Horner Verein „Ich bin
Ich“ (Verein zur Wahrung der In-
teressen von Menschen mit be-
sonderen Bedürfnissen im Raum
Horn und Umgebung) ist dabei.
Die Zuerkennung des Siegels

an den Verein, der vor kurzem
seinen 35-jährigen Bestand feier-
te, sorgt bei den Verantwortli-
chen für große Freude. „Das ist
eine Auszeichnung für unseren
Verein, denn der Zuerkennung
ist eine harte Prüfung vorausge-
gangen“, erklärt Obfrau Christa
Daniel. „Steuerberater Mag. Ge-
org Stöger hat unsere Gebarung
durch drei Jahre geprüft, und
auch im Vereinsregister wurden
wir genau durchleuchtet.“ Darü-
ber, dass das rund eineinhalb
Jahre dauernde Bemühen von
Erfolg gekrönt war, darf sich allen
voran Kassierin Andrea Schmidt
freuen: „Wer uns etwas spendet,
weiß, dass mit dem Geld sorg-
sam umgegangen wird.“ Obfrau-
Stellvertreterin Maria Nagl er-

gänzt: „Der Kriterienkatalog für
die Erreichung des Gütesiegels
ist äußerst streng.“
„Seit 2010 sind Spenden an

uns steuerlich absetzbar. Das
Spendengütesiegel ist ein weite-
rer wichtiger Schritt für uns“,
meint Daniel. „Wir haben ja
nichts zu verheimlichen, und wir
sind natürlich sehr stolz darauf,
dass wir das geschafft haben.“

Den Hornern wurde übrigens
das Siegel mit der Nummer
05880 zuerkannt – die Zahl lässt
aber keinen Rückschluss auf die
Anzahl der vergebenen Aus-
zeichnungen zu. In Horn darf
das Siegel außer den überregio-
nal tätigen Organisationen (Haus
der Barmherzigkeit, Caritas,…)
und „Ich bin Ich“ kein anderer
Verein führen.

Auf die Frage, ob es mühsam
gewesen sei, das „Pickerl“ für
den Verein zu bekommen, meint
Steuerberater Stöger, der einen
solchen Prozess zum ersten Mal
begleiten konnte: „Ja sicher –
drum hat es ja auch nicht jeder.
Aber so kann man garantieren,
dass die Bücher in Ordnung sind
und die Spenden satzungsgemäß
verwendet werden.“

Ersehntes Spen-
dengütesiegel für
den Verein „Ich
bin Ich“ ist end-
lich erreicht:
Steuerberater
Mag. Georg Stö-
ger, Obfrau-Stell-
vertreterin Maria
Nagl, Bürger-
meister Jürgen
Maier als erster
Gratulant, Kassie-
rin Andrea
Schmidt und Ob-
frau Christa Dani-
el (von links)
freuen sich.
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